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Lebensraum für Apollofalter in Blaichach sichern 

Projekt des Landschaftspflegeverband Oberallgäu-Kempten e.V. 

Der Apollofalter, ein schöner 
Tagfalter, ist stark gefährdet 
und in den meisten Teilen 
Deutschlands ausgestorben. 

Er ist nach dem Washingto-
ner Artenschutzabkommen 
weltweit geschützt. An den 
Südhängen der Nagelfluh-
kette findet er noch gute 
Lebensbedingungen vor.
Die Raupen sind auf sonni-
ge Felsbänder mit reichlich 
Bewuchs aus Weißer Fetthen-
ne angewiesen. Die Spitzen 
der Weißen Fetthenne dienen 
den Raupen als Futter. Sind 
die Felsen zu beschattet oder 
haben durch Nährstoffein-

trag einen höheren Moosbe-
wuchs, so sind diese für den 
Apollofalter ungeeignet. 
Aufforstungen, Verbra-

chung oder Düngung stel-
len eine große Gefahr für 
den Apollofalter dar.
Ein Südhang an den Aus-
läufern der Nagelfluhkette 
beherbergte einst eine große 
Apollofalterpopulation, die 
aufgrund der zunehmenden 
Bewaldung des Hanges auf 
wenige Individuen reduziert 
war. Ein Teil des Hanges wurde 
bereits vor einigen Jahren frei 
geholzt und wird nun stark 
von Adlerfarn dominiert. Um 

diese Population zu retten - 
und mit ihnen viele weitere 
Trockenrasenarten – hat sich 
der Landschaftspflegever-
band Oberallgäu-Kempten 
e.V. das Ziel gesetzt, die 
Felsbänder dieses Südhan-
ges wieder freizustellen.
Die Mahd ist dieses Jahr 
bereits vollbracht, eine 
weitere Auflichtung durch 
Gehölzentnahme erfolgt in 
den kommenden Wochen 
in enger Abstimmung mit 
den Grundeigentümern, den 
Bayerischen Staatsforsten und 

dem Naturpark Nagelfluhkette. 
Steiles Gelände und der starke 
Bewuchs, auch mit Brombee-
ren, machen die Pflegemaß-
nahmen beschwerlich, doch es 
haben sich einige Landwirte 
gefunden, die ihre wertvolle 
Zeit für den Falter aufwenden.

Die Maßnahme wird zu einem 
Großteil mit Förderungen des 
Freistaates Bayern im Rahmen 
der Landschaftspflege- und 
Naturparkförderung finanziert. 
„Mit Hilfe der Gelder helfen 

wir bedrohten Arten und 
erhalten unsere schöne, offene 
Allgäuer Landschaft“, so Her-
bert Seger, 1. Vorsitzender des 
Landschaftspflegeverbandes. 
All dies wäre nicht möglich 
ohne die gute fachübergreifen-
de Zusammenarbeit. „Unser 
besonderer Dank gilt den 
Grundeigentümern und den 
umsetzenden Landwirten!“
Der Landschaftspflegever-
band finanziert sich primär 
über Mitgliedsbeiträge der 23 
Gemeinden des Oberallgäus 
und der Stadt Kempten. Die 

Gemeinde Blaichach ist seit 
einigen Jahren Mitglied im 
Landschaftspflegeverband. In 
ihrem Gebiet befinden sich 
wertvolle Halbtrocken- und 
Magerrasen an den Südhän-
gen der Nagelfluhkette.

Sollten Sie Apollofalter ent-
decken oder Flächen kennen, 
auf denen der Apollofalter 
früher häufiger anzutreffen 
war als heute, so melden 
Sie die Sichtung bitte unter 
08321-612-412 oder -158.

Der Apollofalter ist bedroht.  Foto: Adi Geyer

Pflegemaßnahmen sind beschwerlich.  Foto: Leonie Schäfer

2015 + 2016

– Unfallinstandsetzung

– Lackierung

– Dellenbeseitigung
ohne Lackieren

Das kleine Energiespar-1x1 –  

Das kostet nix und spart sofort

ENERGIETEAM

BLAICHACH

Der aktuelle Energietipp:

Kühlschrank richtig nutzen
Auf den Inhalt kommt es 
an: Ein 200-Liter-Kühl-
schrank, der nur zu einem 
Drittel gefüllt ist, verbraucht 
unnötig viel Strom. Das 
Gleiche gilt für ein lee-

res 4-Sterne-Gefrierfach. 
Überlegen Sie deshalb beim 
Kauf eines Kühlschranks, 
ob Sie ein integriertes 
Gefrierfach benötigen – vor 
allem, wenn Sie schon eine 
Gefriertruhe besitzen.

NEU: Kostenlose Energieberatung in Sonthofen

Wo: Sontratechnologie- und Dienstleistungs-
zentrum, Hindelanger Str. 35

Wer: eza!-Energieberater Konrad Maier 
und verschiedene eza!-Fachberater 

Wann: Termine nach Vereinbarung

Was: Heizungsvisite, Stromsparcheck, Solarcheck 
oder Gebäudecheck.

Anmeldung (auch für die Kurzchecks vor Ort):  
zu den üblichen Geschäftszeiten unter  
Telefon 08321/67245-1


